
wird vom Sekretariat ausgefüllt  

        Empfehlung der Grundschule für: 

         HS    HS/E    RS    RS/E    GY 

        Geschwisterkind an der FER  

A n m e l d u n g      

        Masernimpfschutz  nachgewiesen   

 

        1.______ 2.______ .-Besch.___(NW/GS 

Angaben zur Person des Kindes   Geburtsurkunde hat vorgelegen:  

 

Name  

Vorname                                                                                         m    w 

Straße  

PLZ, Ort  

Geburtsdatum  Geburtsort  

Staatsangehörigkeit  

Geburtsland (wenn nicht D)                                                Datum des Zuzugs: 

Konfession  ev.    kath.    isl.    alevitisch    ____________ 
ohne Konfession, Teilnahme am  ev. Unterricht       kath. Unterricht     Prakt. Philosophie 
 

Zusätzlich Unterricht in der 

Herkunftssprache gewünscht in 

 russisch   

 türkisch                                 (nachmittags, an der FER) 

 arabisch   bosnisch   bulgarisch   griechisch   

 italienisch   polnisch         (nachmittags, an anderen Schulen) 

bei Fahrkartenanspruch Einstiegshaltestelle: 

 

Schulbesuche 
 

Grundschule bzw. zuvor besuchte Schulen: 

 

_____________________________________________vom __________ bis __________ 

_____________________________________________vom __________ bis __________ 

_____________________________________________vom __________ bis __________ 

wurde ein Schuljahr wiederholt?                    nein        ja        welches Schuljahr? __________________ 

wurde sonderpädagogischer Förderbedarf festgestellt oder wurde ein Verfahren eingeleitet?        nein        ja 

 

Erziehungsberechtigte:  Gemeinsam       Mutter      Vater   sonst. 
 

 Mutter: Vater: 

Name:   

Vorname:   

Anschrift, wenn abweichend: 

 

  

Geburtsland:   

Telefon:   

Handy   

Im Notfall auch erreichbar: 
(Bitte Namen und Beziehung/ 

Verwandschaftsverhältnis angeben! 

 

 

 

Verkehrssprache in der Familie: ____________________________________ 



Erklärung zum Datenschutz 
 

 Ich erkläre mich damit einverstanden, dass von meinem Sohn /meiner Tochter 

 _________________________________, Klasse __________,  

 ein Foto gemacht wird, das elektronisch zur Herstellung eines Schülerausweises und 

 zur weiteren Verwendung im Schülerverwaltungsprogramm der Schule (SchILD-

 NRW) gespeichert wird. 

 

 Ich gebe mein Einverständnis nicht. Mein Sohn/meine Tochter erhält daher keinen  

  Schülerausweis. 

 

Außerdem nehme ich zur Kenntnis, dass gelegentlich Bilder aus dem Schulleben auf der 

Homepage der Schule veröffentlicht werden und dadurch die Möglichkeit besteht, dass mein 

Kind dort abgelichtet wird. Hiermit erkläre ich mich einverstanden. 

 

Sport- und Schwimmunterricht  
 

Die Erziehungsberechtigten wurden darauf hingewiesen, dass gemeinsamer 

Schwimmunterricht von Jungen und Mädchen Teil des Sportunterrichts in den Klassen  

5 und 6 ist, der selbstverständlich auch benotet wird. Sie erklären sich einverstanden, dass ihr 

Kind am koedukativen Schwimmunterricht teilnimmt. Einer Befreiung aus Glaubensgründen 

kann nicht stattgegeben werden. Sollte hierdurch ein Glaubenskonflikt, z. B. bei islamischen 

Mädchen, entstehen, müssen die Eltern eine den islamischen Bekleidungsvorschriften 

entsprechende Schwimmbekleidung anschaffen.  

 

Alle kopftuchtragenden Mädchen müssen mit einem Sportkopftuch (Hijab) und in 

sporttauglicher Kleidung am Sportunterricht teilnehmen. Die FER bietet die Möglichkeit, 

über die Sportlehrer eine Hijab zu beziehen (Preis z. Z. 3,-- €) 

 

Schwimmfähigkeit 

 
Mein Kind    ist Nichtschwimmer  kann schwimmen 

 hat das Seepferdchen-Abzeichen  

 hat Bronze   hat Silber   hat Gold 

(Sollte Ihr Kind noch nicht schwimmen können, empfehlen wir dringend die Teilnahme an 

einem Schwimmkurs, z. B. Ferienkurs „NRW kann schwimmen) 

 

 

Teilnahme an Klassenfahrten und Schulwanderungen 
 

Die Erziehungsberechtigten wurden darauf hingewiesen, dass gemeinsame Wandertage und 

Klassenfahrten im Schulgesetz vorgesehen und Teil des pädagogischen Konzepts der 

Friedrich-Ebert-Realschule sowie des Schulprogramms sind. Es handelt sich um 

Schulveranstaltungen, die u. a. die Sozialkompetenz der Schülerinnen und Schüler stärken 

sollen. Die Teilnahme ist nach § 43 Abs. 1 Schulgesetz NRW verpflichtend. Befreiungen 

hiervon sind nur in begründeten Ausnahmefällen und nach rechtzeitigem schriftlichen Antrag 

und in Absprache mit der Schulleitung möglich. 

 

 

_________________________    __________________________ 
Datum        Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

 

(Bei verheirateten, zusammenlebenden Eltern genügt die Unterschrift eines Elternteiles. Bei getrennt lebenden Eltern ist 

diesem Anmeldeformular eine schriftliche Einverständniserklärung des zweiten erziehungsberechtigten Elternteils 

beizufügen.) 


